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WEIHNACHTSGESCHENKE

Aus den Einsendungen des Fotobewettbe-
werbs „Zoom im Zoo“ zum 50jährigen Zoo-
jubiläum haben wir einen großformatigen 
Kalender 2014 mit fantastischen Tierportraits 
herausgebracht. Sichern Sie sich Ihr persön-
liches Exemplar, solange der Vorrat reicht. 
Unser Zookalender ist nur im Zoo-Shop er-
hältlich, für Mitglieder zum Sonderpreis von 
€ 8,-. Vielleicht das passende Weihnachtsge-
schenk für Ihre Liebsten?
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JAHRESMARKEN 2014

Unsere Vereinsmitglieder, die ihren Jahres-
beitrag für 2014 bis spätestens 6. Dezember 
überweisen, erhalten noch heuer die neuen 
blauen Jahresmarken. Damit können Sie je-
derzeit bis Ende 2014 unseren ALPENZOO 
kostenlos besuchen.

Ihr Mitgliedsbeitrag wird für den Ausbau des 
ALPENZOO verwendet. Das aktuelle Pro-
jekt ist die Errichtung einer neuen Voliere für 
Birkhühner an der Stelle der alten Murmel-
tieranlage neben den Luchsen. Dort wohnen 

Foto: Parigger

ADVENTPFAD

STEINTISCH

Kürzlich ist ein Stück Geschichte der Wei-
herburg an seinen historischen Platz zurück-
gekehrt. Ein Steintisch aus Brekzie, 1834 
auf einem Aquarell abgebildet, wurde im 
Freigelände des ALPENZOO aufgefunden. 
Mit Einbindung von Stadtarchiv, Bundes-
denkmalamt und den zuständigen Stellen im 
Stadtmagistrat erfolgte die Aufstellung auf der 
Sophienruhe. Eine gemütliche Sitzbank ladet 
Spaziergänger ein, am Steintisch Platz zu neh-
men und den Blick über das Inntal schweifen 
zu lassen. 
Zum offi  ziellen Probesitzen kamen Gabriele 
Neumann vom Bundesdenkmalamt, der Ob-
mann des IVV, Hermann Hell, und unser 
Präsident Herwig van Staa, der sich um die 
Übernahme der Kosten für die Restaurierung 
des Steintisches durch die Landesgedächtnis-
stiftung sehr bemüht hat.

zwischenzeitlich Feldhasen, die vor Beginn 
des Umbaus zu den Elchen übersiedeln. Der 
Baubeginn erfolgt, sobald wir die Finanzie-
rung sicherstellen können. Deshalb bitten wir 
Sie herzlich – zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag 
– um Ihre Spende, Kennwort ist „Birkhuhn“.

Schon jetzt bedanken wir uns für Ihre Treue 
zum ALPENZOO,
Patricia Niederwieser-Holzbaur, 
Obfrau der Freunde des Alpenzoo
Michael Martys, Direktor des ALPENZOO

SCHWARZE SCHAFE

Immer wieder werden unsere Kassendamen 
damit konfrontiert, dass Mitglieder (?) un-
seres Fördervereines den ALPENZOO gratis 
besuchen möchten, obwohl sie keine gültige 
Mitgliedskarte vorweisen können. Die Be-
gründung lautet zumeist, dass die Mitglieds-
karte zuhause vergessen wurde. Unsere Kas-
sendamen haben jedoch keine Möglichkeit, 
die gültige Mitgliedschaft im Förderverein 

EDVmäßig abzufragen. Denn die Freunde 
des Alpenzoo sind ein eigenständiger Verein, 
weshalb unseren Kassendamen aus Gründen 
des Datenschutzes nicht gestattet ist, die Rich-
tigkeit der Angaben zu überprüfen.

Wir bitten um Verständnis, dass Sie aus-
nahmslos nur mit gültigem Mitgliedsausweis 
den ALPENZOO gratis besuchen können!

Das Wimmelbuch „Mein Alpenzoo“ ist der 
große Renner, mittlerweile bereits in der 2. 
Aufl age! Dieses großformatige Bilderbuch, in 
dem sich bei genauer Betrachtung vertraute 
Szenen aus dem Alltag im ALPENZOO ent-
decken lassen, ist besonders bei den Kindern 
im Vorschulalter beliebt. Dieses Wimmelbuch 
eignet sich ganz besonders als Weihnachtsge-
schenk. Wir freuen uns auf Ihren Besuch im 
Zoo-Shop!

Zur liebgewordenen Tradition gehört der La-
ternenumzug an den Adventsonntagen im 
ALPENZOO. Weihnachtsmusik, vorgetragen 
von Lehrern und Schülern der Musikschule 
Innsbruck, und besinnliche Weihnachtstexte, 
gelesen von unserem Mitglied im Vorstand 
Manuela Bechtler begleiten uns beim gemein-
samen Rundgang. Die Kinder sind herzlich 
eingeladen, mit ihren eigenen Laternen den 
Weg entlang der Tiergehege stimmungsvoll zu 
beleuchten.

Der Auftakt ist beim Schaustall, wo die Kinder 
beim Zusammenwarten die Tiere mit bereit-
gestelltem Futter versorgen dürfen. Den Ab-
schluss bildet das Entzünden der Adventkerze 
vor der ALPENZOO-Bretterkrippe, für die 
unsere Zoopädagogin Eva Oberauer wieder 
eine neue Figur geschaff en hat, nämlich eine 
Bildtafel unseres Bären Ander. 
Für den gemütlichen Ausklang bietet Familie 
Stern vom Max’n Hof auf der ALPENZOO-
Terrasse allerlei Köstlichkeiten. 

AUSZEICHNUNG

Der Innsbrucker Stadtsenat unter Bürgermei-
sterin Christine Oppitz-Plörer hat unserem 
Senior-Tierarzt Klaus Teuchner aus Anlass 
seines 90. Geburtstags das Ehrenzeichen für 
Kunst und Kultur verliehen. Damit würdigt 
die Stadt, in der Teuchner jahrzehntelang seine 
Tierarztpraxis geführt hat, seine besonderen 
Verdienste als Betreuungstierarzt im ALPEN
ZOO und seine Anerkennung als weltweit 
am längsten tätiger Fachtierarzt für Zoo- und 
Wildtiere. Wir gratulieren herzlich! Foto: Medienservice der Stadt Innsbruck
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NEUZUGÄNGE
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TIER-NEWS

Besonders freuen wir uns über die Geburt eines 
Stierkalbes bei Wisentkuh „Annabella“, das am 
4. November zur Welt gekommen ist. Dabei er-
scheint Wisentbulle „Hero“ mit seinen fast 15 
Jahren schon ziemlich steif in den Gelenken, 
sodass wir ihm den Kraftakt zur Besamung 
nicht recht zugetraut haben. Jedenfalls erfreut 
sich das bald 4 Wochen alte Kälbchen, für das 
wir noch einen Namen mit den Anfangsbuch-
staben „IN“ suchen, bester Gesundheit. Übri-
gens steht im Intern. Zuchtbuch für Wisente 
„IN“ für Innsbruck, „AN“ aus „Annabella“ 
für den Zoo in ANTWERPEN und „Hero“ 
für den Tierpark HELLABRUNN, München.

Derzeit wird das Wisentgehege generalüber-
holt, denn es hat durch die Wühltätigkeit der 
Wildschweine im Lauf der Jahre arg gelitten. 
Nun lebt noch eine einzelne Bache bei uns, 
kommendes Jahr hingegen wollen wir die An-
lage mit jungen Wildschweinen neu besetzen.

Foto: Bakker

In den Terrarien gab es heuer reichlich Nach-
wuchs bei Horn- und Kreuzotter, vor allem 
aber bei den Perleidechsen mit fast 30 (!) 
Jungtieren. Ebenso haben sich Seefrösche,  
Molche und Gelbbauchunken vielköpfi g ver-
mehrt. Dafür braucht es Platz, was einerseits 
in der Reservehaltung hinter den Kulissen 
gegeben ist, andererseits durch Abgabe an 
andere Tierhalter möglich wird. So gehen 
einige unserer Amphibien und Reptilien 
an den gänzlich neu gebauten Zoo in Paris.

Das „Mikroklima“ in unserer Aquarien- und 
Terrarienabteilung funktioniert jedenfalls be-
stens. Darüber zeigt sich auch das Unterneh-
men RIEDLE INSTALLATIONEN erfreut, 
sowohl als Firmenpate der Perleidechsen, als 
auch als Sponsor der interaktiven Informati-
onseinheit über das Mikroklima der Reptilien.
Das  beeindruckende Titelfoto einer Perlei-
dechse auf der Ausgabe Nr. 3 der Alpenzoo 
Aktuell stammt übrigens von unserem Ver-
einsmitglied Eberhard Steiner. 

Der Herbst ist also jene Jahreszeit, in der 
Jungtiere den ALPENZOO verlassen, um 
in anderen Tiergärten eine neue Heimat zu 
fi nden. So geht das Pärchen Elche an den 
Münchner Tierpark HELLABRUNN und 
den Zoo BRNO, auch die beiden Gamskitze 
übersiedeln nach Tschechien. Leider muss-
ten wir uns von der alten Steingeiß Franziska 
verabschieden, die mit 19 Jahren zwar nicht 
mehr die Chefi n, aber die Seniorin in unserem 
Rudel gewesen ist. Durch einen Forkelstich 
einer jüngeren Geiß musste sie ihr Leben las-
sen. So unbarmherzig kann die Natur sein.

Große Erwartungen setzen wir in einen ganz 
besonderen Neuzugang, nämlich Eisvögel, die 
wir in der Vergangenheit nur vorübergehend 
als verletzte Findlinge gepfl egt haben, ohne 
sie längerfristig am Leben erhalten zu kön-
nen. Nun aber hat uns ein Privatmann aus 
Deutschland seine Nachzucht überlassen. Für 
unser Team in der Vogelabteilung ist das eine 
große Herausforderung, denn auch solche Eis-
vögel, die in menschlicher Obhut geschlüpft 
sind, fressen am liebsten kleine lebende Fisch-
chen, die sie im Sturzfl ug unter Wasser er-
beuten. Damit kommt auch ein logistisches 
Problem der Futterbeschaff ung auf uns zu, 
denn die Kleinfi sche aus unserem Aquari-
um können wir schwerlich dafür verwenden!

Unser Biber „Flori“, der als Findling von 
Privatleuten in Bayern aufgezogen worden 
ist, hat sich seit seinem Einzug im heurigen 
Frühjahr stets eher zurückhaltend gezeigt. Sei-
ne kleine Biberburg hat er im Ausgang zum 
Schwimmteich gebaut und war dort mehr 
zu erahnen, als zu sehen. Vor kurzem ist 
nun eine stattliche Biberdame aus dem Zoo 
WUPPERTAL eingetroff en. Sie hat von An-
fang an ziemlich selbstbewusst das Gehege 
inspiziert und zeigt keine Scheu. Das scheint 
auch dem „Flori“ zu gefallen, jedenfalls schla-
fen beide eng aneinander gekuschelt in dem 
durch Fenster gut einsehbaren Innenraum.

Foto: Steiner

Im Aquarium ist gerade im Winter viel zu 
entdecken. Die sog. Weißfi sche zeigen einen 
weißlichen Laichausschlag an Kopf und Rü-
cken. Besonders ausgeprägt ist er beim Perl-
fi sch, dessen Name sich davon ableitet. Auch 
die Flossen mancher Fische färben sich röt-
lich, ein Hinweis auf baldige Laichaktivität.
Faszinierend ist die Quappe, die sich im Aqua-
rium der Bachforelle v.a. nachmittags schwim-
mend zeigt. Sie ist die einzige Vertreterin aus 
der Familie der Dorsche, die im Süßwasser 
vorkommt. Ihr großes Maul trägt am Kinn 
die für Dorsche typische Bartel, mit der sie 
nachts Kleinfi sche aufspürt.Unser Prachtstück 
ist ein seltener Anblick in einem Aquarium.

Firmenpate der Perleidechse

Firmenpate des Bibers
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VEREINSREISE

Allen TeilnehmerInnen, die sich für unsere 
Frühjahrsreise nach Apulien angemeldet ha-
ben, möchten wir ganz herzlich danken. Die 
näheren Informationen zu dieser Reise wer-
den Ihnen nach Ende der Anmeldefrist (10. 
Jänner 2014), voraussichtlich im Februar 
zugeschickt.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Woche 
im Pietra Blu Resort!

Achtung: Es sind noch einige Restplätze vor-
handen. Zögern Sie nicht und melden Sie sich 
möglichst rasch mit dem Anmeldekoupon zu 
dieser besonders attraktiven Vereinsreise nach 
Apulien an!

Ihre Doris Politakis
Vorstandsmitglied und Reisebegleiterin für 
die Freunde des Alpenzoo

OPERETTENSOMMER

Im nächsten Jahr erwartet uns beim Operet-
tensommer in Kufstein ein Musical der be-
sonderen Klasse: My Fair Lady mit der Musik 
von Frederick Loewe. Wer kennt nicht die be-
zaubernde Liebesgeschichte von Prof. Higgins 
und seinem Blumenmädchen Eliza.
Da das uns zugewiesene Kartenkontingent  
immer sehr rasch ausgeschöpft ist, wäre es 
für Sie von Vorteil, uns Ihr Interesse an dieser 
Veranstaltung rechtzeitig bekannt zu geben. 
Für spätere Anmeldungen kann nämlich kei-
ne Bestplatzgarantie im Kreis der Freunde des 
Alpenzoo gewährleistet werden.
 
Sie haben deshalb die Möglichkeit, bei Frau 
Doris Politakis unter der Tel.Nr. 0664/5313910 
Ihre Reservierung vorzunehmen. 

Unser Termin
Samstag 09.08.2014

VORSCHAU 2014

Anlässlich meiner Teilnahme als Vertreter der 
Österreichischen Zoos bei der Jahrestagung 
des Weltzooverbandes WAZA Ende Oktober 
in Florida hatte ich Gelegenheit, einen Blick 
hinter die Kulissen amerikanischer Zoos zu 
werfen. Es war hochinteressant, nicht nur für 
mich als „Zoomensch“, sondern auch für die 
Studentengruppe, die mit auf Exkursion war.

Aber auch jede Menge Wildtiere haben wir be-
obachtet, von Alligator und Seekuh bis Fisch-
adler, Pelikan und Waschbär. Gerne möchte 

ich Ihnen, liebe Freunde des Alpenzoo über 
meine Streifzüge durch Wildlife und Zoos in 
Florida berichten, vielleicht bei unserer näch-
sten Jahreshauptversammlung im kommen-
den Jahr.

Herzlich
Michael Martys, Direktor



Bureau de poste
6020 Innsbruck
(Autriche)
Taxe percue

P.b.b. GZ 02Z030171 M
Verlagspostamt: 6020 Innsbruck

envoi à taxe réduite

IMPRESSUM: ALPENZOO AKTUELL, Vereinszeitung der Freunde des Alpenzoo
© Herausgeber: Freunde des Alpenzoo
Weiherburggasse 37, A-6020 Innsbruck, Tel./Fax +43/512/56 75 56, ZVR-Zahl: 659600520
e-mail: freunde@alpenzoo.at, www.freunde-alpenzoo.at
Für den Inhalt verantwortlich: Mag. P. Niederwieser-Holzbaur |  Redaktion: Dr. M. Martys  | 
Gestaltung: Mag. S. Hirsch  |  Layout: Stadthaus 38  | Erklärung über die grundlegende Richtung:
Information über den Verein Freunde des Alpenzoo und über den ALPENZOO

MITGLIEDERINFORMATION

Beim Silvesterumtrunk heben die 
Freunde des Alpenzoo mit dem 
Vorstand und Obfrau Patricia 
Niederwieser-Holzbaur, sowie Zoo-
direktor Michael Martys das Glas 
auf den Jahreswechsel. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen und wünschen 
jenen, die nicht dabei sein können, 
schon jetzt einen gelungenen Start 
ins Neue Jahr!

31. 12. 2013 15.00 Uhr
Terrasse Alpenzoo

SILVESTER 2013
Liebe FreundInnen des Alpenzoo!
 
Schenken Sie doch heuer Ihren Liebsten und Freunden eine Jahres-
mitgliedschaft bei den Freunden des Alpenzoo. 
(Anmeldung: Telefonisch oder freunde@alpenzoo.at)
Wir erledigen für Sie alles, sodass Sie rechtzeitig vor Weihnachten das 
großartige Geschenk in den Händen halten können.

Wie jedes Jahr ersuchen wir Sie auch heuer wieder um die Bezah-
lung des Mitgliedsbeitrages für das nächste Jahr möglichst bald, 
zumindest bis 6. Dezember. Dadurch erhalten Sie noch heuer Ihre 
Jahresmarke(n) für 2014.

Sie wissen ja: Ihr Mitgliedsbeitrag berechtigt Sie zum kostenlosen Be-
such des ALPENZOO und kommt zur Gänze dem Ausbau unseres  
ALPENZOO zugute! Unser neues Projekt ist eine für Besucher begeh-
bare Birkhuhn-Voliere auf dem Gelände des alten Murmeltier Geheges 
(Spendenprojekt 2013/14).
Ihr Mitgliedsbeitrag ist dafür immens wichtig und wertvoll! Herzlichen 
Dank dafür! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben besinnliche Weihnachtsfeiertage            
und bedanken uns allerherzlichst für Ihre Treue!

Ihre
Mag. Patricia Niederwieser-Holzbaur, Obfrau


